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KOW3-N-0421/001 --- 
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
  

 02262 9025 

- Bezug BearbeiterIn Durchwahl Datum 

  Batoha Magdalena 29236 
 

28.07.2015 
 
Betrifft 

Marktgemeinde Stetteldorf, KG Stetteldorf, Grundstück Nr. 2106/3, Naturdenkmal 
„Platane“; Bescheidberichtigung  
 
 
 

     Bescheid 
 
Der Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Korneuburg vom 1. Juli 1981, 9-N-80135, 
wird dahingehend berichtigt, dass die Grundstücksnummer statt 2106/1 richtig 
2106/3, beide KG Stetteldorf, zu lauten hat. 
 
Rechtsgrundlage 
§ 62 Abs. 4 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 
 
 

Begründung 
 
Im Zuge einer Überprüfung durch den Amtssachverständigen für Naturschutz wurde 
von diesem festgestellt, dass sich das Naturdenkmal „Platane“ nicht auf dem 
Grundstück Nr. 2106/1, sondern auf dem Grundstück Nr. 2106/3, beide KG 
Stetteldorf, befindet. 
 
Es war daher die im Spruch angeführte Bescheidberichtigung vorzunehmen.  
 
 

 Rechtsmittelbelehrung 
 

Sie haben das Recht gegen diesen Bescheid Beschwerde zu erheben. 
 

Die Beschwerde ist innerhalb von vier Wochen nach Zustellung dieses Bescheides 

schriftlich oder in jeder anderen technisch möglichen Weise bei uns einzu-

bringen. Sie hat den Bescheid, gegen den sie sich richtet, und die Behörde, die den 
Bescheid erlassen hat, zu bezeichnen. Weiters hat die Beschwerde die Gründe, auf 
die sich die Behauptung der Rechtswidrigkeit stützt, das Begehren und die Angaben, 
die erforderlich sind, um zu beurteilen, ob die Beschwerde rechtzeitig eingebracht ist, 
zu enthalten. 
 

 

E-Mail: umwelt.bhko@noel.gv.at 

Fax 02262/9025-29281 Internet: http://www.noe.gv.at/bh 

Bürgerservice-Telefon 02742/9005-9005 DVR: 0032573 

 



- 2 - 

 

Die Höhe der Pauschalgebühr für Beschwerden, Wiedereinsetzungsanträge und 
Wiederaufnahmeanträge (samt Beilagen) beträgt 30 Euro. 
 

Hinweise: 
Die Gebühr ist auf das Konto des Finanzamtes für Gebühren, Verkehrsteuern und 
Glücksspiel (IBAN: AT83 0100 0000 0550 4109, BIC: BUNDATWW) zu entrichten. 
Als Verwendungszweck ist das Beschwerdeverfahren (Geschäftszahl des 
Bescheides) anzugeben. 
 
Der Eingabe ist - als Nachweis der Entrichtung der Gebühr - der Zahlungsbeleg oder 
ein Ausdruck über die erfolgte Erteilung einer Zahlungsanweisung anzuschließen. 
Für jede gebührenpflichtige Eingabe ist vom Beschwerdeführer (Antragsteller) ein 
gesonderter Beleg vorzulegen. 
 
Die Gebührenpflicht für Beschwerden, Wiedereinsetzungsanträge und 

Wiederaufnahmeanträge in Bau- und Anlageverfahren gilt nur für den 
Bewilligungswerber. 
 
 
 
 
Ergeht an: 

5. Amt der NÖ Landesregierung, Abt. RU5, 3109 St. Pölten 
                                     ------------------------------------------------ 
1. Marktgemeinde Stetteldorf am Wagram z. H. des Bürgermeisters, Kremser 

Straße 26, 3463 Stetteldorf am Wagram 
2. NÖ Umweltanwaltschaft, Wiener Straße 54, 3109 St. Pölten 
3. Herrn Georg Stradiot, Annagasse 8, 1010 Wien 
4. Bezirksgericht Korneuburg, Landesgerichtsplatz 1, 2100 Korneuburg 
 

 
Für den Bezirkshauptmann 
Mag. D r a x l e r 
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